
Kirgistan. Global Team und sein einheimischer Partner engagieren sich seit vie-
len Jahren für Kinder mit Behinderungen in Kirgistan. Sie eröffnen diesen Kindern  
Chancen, die sie ohne Unterstützung nicht hätten. Zwei wichtige Initiativen wer- 
den dabei gefördert: eine Fördereinrichtung für Kinder sowie das Sozialunter-
nehmen TAASIR, das dringend benötigte Hilfsmittel herstellt.
Kürzlich reisten zehn Männer im Alter von 21 bis 63 Jahren aus Deutschland zu 
einem Baueinsatz ins Land. Zwei Wochen Urlaub, mitgebrachtes Werkzeug und 
eigenes Baumaterial machten ihren Einsatz möglich. Ein Helfer sorgte sogar für 
hochwertige Schrauben, die vor Ort nicht erhältlich sind, und die benötigt wur-
den, um stabile Balkenkonstruktionen zu bauen.
Gleich am ersten Tag besichtigte das Team die Baustelle. Die Motivation war so 
groß, dass es sofort loslegte. Sechs Tage lang arbeiteten die Männer bei teils über 
40 Grad in der prallen Sonne. … Seite 2 

Der Schwerpunkt dieser Ausgabe liegt 
auf Kirgisistan. Dank des großartigen  
Einsatzes von Helfern aus Deutsch-
land und der tatkräftigen Unterstüt-
zung unseres lokalen Partners erhal-
ten Kinder dort eine echte Chance. Wir  
schaffen Orte voller Fortschritt und 
Hoffnung. Ein herzliches Dankeschön  
an alle, die diese wichtige Arbeit mög- 
lich machen!

Andreas Jenny 
Geschäftsführer

Jedes einzelne Kind zählt
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Das verwendete Wellblech heizte sich so stark auf, dass 
man sich daran die Finger verbrannte. Um der größten 
Hitze zu entgehen, begannen die Arbeiten bereits früh 
am Morgen.
Zuerst wurde eine neue Treppe gebaut, anschließend eine  
große Plattform eingerichtet und Wände gestellt. So ent-
stand ein neuer Raum von etwa zwölf mal sechs Metern.  
Geplant sind dort ein Lackierraum mit Absaugung, ein 
kleiner Trockenraum sowie Platz für Regale, in denen Pro- 
dukte künftig in größerer Stückzahl vorproduziert und 
gelagert werden können.
Wir sind sehr dankbar, dass niemand krank wurde und 
kein Unfall passierte. Die Helfer erlebten eine starke Ge-
meinschaft und fanden alle ihren Platz im Team. Zum Ab- 
schluss lernten sie bei einem Ausflug in ein Jurten-Camp 
auf 3.000 Metern Höhe die beeindruckende Landschaft 
Kirgistans kennen – inklusive eines Pferdeausritts als un-
vergesslichem Abschluss.

SPENDE  „Kirgistan“

Land und Leute
Kirgistan ist ein gebirgiges Land in Zentralasien. Trotz wirt- 
schaftlichen Wachstums bleiben Armut, hohe Arbeitslosig- 
keit und Migration große Herausforderungen für die 7,3 
Millionen Einwohner. Viele haben nur eingeschränkten 
Zugang zu Bildung und Gesundheitsversorgung, beson-
ders Menschen mit Behinderungen. Obwohl Kirgistan 
2011 die UN-Behindertenrechtskonvention unterzeich-
nete, gelten wichtige Schutzrechte bis heute nicht ver-
bindlich, staatliche Leistungen sind gering. Global Team 
konzentriert sich daher auf die Unterstützung von Kindern 
mit Behinderungen.
Etwa 80 Prozent der Bevölkerung des offiziell säkularen 
Staates sind sunnitische Muslime. Seit der Unabhängig-
keit 1991 fördert die Regierung einen „moderaten Islam“ 
und kontrolliert religiöse Vielfalt und Radikalisierung. Ein  
Religionsgesetz verschärft die Lage für Christen: Gemein- 
den müssen sich alle fünf Jahre neu registrieren und 500 
erwachsene Mitglieder nachweisen.
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Bekzhan ist elf Jahre alt und kam mit acht Jahren in die 
Fördereinrichtung. Fachleute stellten bei ihm eine verzö-
gerte Entwicklung fest. Zu Beginn war Bekzhan eine gro-
ße Herausforderung für seine Lehrerinnen. Er handelte 
oft impulsiv, ließ sich leicht ablenken und war schnell er-
schöpft. Er hatte auch Probleme, motiviert zu sein, denn 
es war sein erster Schulbesuch überhaupt. Besonders 
schwierig war es für ihn, zwischen Aufgaben zu wech-
seln und sich selbst zu regulieren. All das machte den 
Lernalltag anfangs sehr mühsam.
Die Geduld zahlte sich letztlich aber aus: Es dauerte zwar 
mehrere Monate, bis Bekzhan nur eine Farbe sicher be-
nennen konnte, doch in dieser Zeit entdeckten die Lehr-
kräfte seine Vorlieben – und knüpften genau daran an. 
Besonders gern setzt er Puzzles zusammen, bastelt klei-
ne Geschenke für seine Mutter oder reiht Perlen zu Arm-
bändern auf. Durch diese kreativen Tätigkeiten findet er  
Freude am Lernen. Der Junge macht nun ermutigende  
Fortschritte und entwickelt Fähigkeiten, die ihm neue 
Möglichkeiten eröffnen.

Perspektiven schenken
Mit einer Patenschaft können wir benachteiligte Kinder  
über viele Jahre hinweg begleiten und fördern. Viele Pa-
ten entwickeln eine persönliche Bindung zu den Kindern, 
die sie unterstützen, und freuen sich über Briefe mit klei-
nen Einblicken in deren Alltag. So spüren sie direkt, wie 
ihre Hilfe ankommt.
Neben China bieten wir Patenschaften auch in Kirgistan 
an. Dort besuchen derzeit 17 Kinder mit unterschiedlichen 
Behinderungen drei Lerngruppen. Durch Schulbildung, 
Therapien und Hilfsmittel werden die Kinder gefördert 
mit dem Ziel, ihnen eines Tages den Besuch einer Regel-
schule zu ermöglichen.
Die intensive Betreuung kostet rund 200 Euro pro Kind 
und Monat – zu viel für die meisten Familien. Deshalb 
suchen wir weitere Paten, die helfen, indem sie eine die- 
ser drei Lerngruppen unterstützen. Sie entscheiden selbst,  
mit welchem Betrag Sie helfen möchten: 25, 50, 100 oder 
200 Euro monatlich. Gemeinsam schenken wir Zukunft! 
Mehr Infos: www.global-team.org/paten

Förderung, die ankommt
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Afghanistan. Die Zahl der auslän-
dischen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter ist bei unserem einheimi-
schen Partner stark zurückgegan-
gen. Ein Einsatz in Afghanistan ist 
unter den aktuellen Bedingungen 
zwar herausfordernd, aber weiter-

hin notwendig und möglich. Global Team sucht deshalb 
gezielt nach Fachkräften für verschiedene Projekte. Eine  
Übersicht der aktuell offenen Stellen finden Sie unter 
www.global-team.org/jobs

China. Seit Ende Mai hat Bach’s Bä- 
ckerei eine neue Leitung. Wir sind 
der Familie Hofmüller sehr dank-
bar für ihre Zeit, ihre Hingabe und 
die viele Arbeit, die sie in den ver-
gangenen Jahren in die Bäckerei  
investiert haben. Für ihre neuen  

Aufgaben wünschen wir ihnen Gottes Segen. Die Verant- 
wortung für die Backstube liegt nun bei Wan Ting, einer 
gehörlosen Bäckerin, die alle Arbeitsabläufe organisiert. 
Frau Chen, die schon seit Langem für unsere Partneror-
ganisation ICC tätig ist, übernimmt die Verwaltung des 
Büros und den Verkauf. 

Kurznachrichten

Nepal. Die Monsunzeit von Juni bis 
September ist für das Land lebens-
wichtig, denn der Regen bewässert  
die Reisfelder und sichert die Ern-
ten für Millionen Menschen. Doch 
inzwischen kommt es immer häu-
figer vor, dass die Regenfälle zu ex- 

tremen Überschwemmungen und Erdrutschen führen.  
Straßen und Siedlungen werden zerstört und ganze Dör- 
fer abgeschnitten. Insbesondere arme Familien verlieren  
so ihre ohnehin knappe Lebensgrundlage. Solche Wetter-
extreme nehmen durch den Klimawandel zu und treffen 
die Menschen in abgelegenen Regionen besonders hart. 
Der Partner INF führt Projekte durch, die dazu beitragen, 
die Auswirkungen zu verringern und betroffene Familien 
zu unterstützen.

Sri Lanka. LEADS ist von den ge-
stoppten Entwicklungshilfegelder 
der USA stark betroffen. Eine Reise 
des Direktors nach Europa soll da-
zu dienen, neue potenzielle Geld-
geberorganisationen zu gewinnen, 
um die Finanzierung dieser wichti-

gen Arbeit für Kinder in Not sicherzustellen.


